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Das Massailand
Halle 9 Nov

II

s Das Volk der Massai zerfällt nach dem Afrikareisen
den Thomson in etwa 12 große Stämme oder Geschlechter
mit zahlreichen kleineren Unterabthetlungen Ihr gesellschaft
licher Rang ist aber nicht überall derselbe da einige Ge
schlechter als vornehmer gelten als die andern Diese vor
nehmeren Geschlechter unterscheiden sich auch von den übri
gen durch schönere körperliche Entwickelung weniger einge
drückte Nase und dünnere Lippen Die vornehmsten und
schönsten Massai werden unweitdes Kilima Ndjaros ange
troffen der körperlich am meisten entartete Stamm sind
die Wakwafi in den Landschaften Brikiyia und Kiknju
Wakwafi werden es auch gewesen sein welche Dr Peters
erschlugen Bei den Wakwafi herrscht das Negerblut vor
während die reinblütigeren Massai eine schlankere Fi
gur edlere Kopf und,Gesichtsform und hellere chokoladen
farbige Haut zeigen Die hervorragenden Backenknochen
die aufwärtsgeschlitzten Augen ihr nur gering gekräuseltes
Haar scheinen auf Verwandtschaft mit der mongolischen
Rasse zu deuten Gelehrte Forscher haben aus dem Stu
dium der Massaisprache entnommen daß die Rasse zu der
Familie der Hamiten gehört Diese Annahme wird noch da
durch unterstützt daß die Massai durchaus keine Neger
oder mit den Bantustämmen verwandt sind In dem Bau
ihres Schädels sowohl wie in ihrer Sprache unterscheiden
sie sich himmelweit von den Eingeborenen von Central
oder Südafrika und nehmen in dieser Beziehung eine hö
here Stelle in der Stufenfolge der Menschenrasse ein

Das Land wird in 10 Hauptdistrikte getheilt nach
denen sich die verschiedenen Mitglieder eines Stammes
bezeichnen so giebt es z B El Massai Matumbato
oder El Massai Kapte d h die Massai aus Matum
bato aus Kapte u s f Jeder Distrikt loder Stamm
unterscheidet sich von dem anderen durch besondere Wap
pen welche in rothen schwarzen weißen und gelben Far
ben sehr geschickt auf die Schilde der Krieger gemalt sind
Zwischen den verschiedenen Stämmen existirt kein staat
licher Zusammenhang im Gegentheil sind Kriege unter
ihnen eine gewöhnliche Erscheinung Der größte Streit
herrschte vor etwa 50 Jahren zwischen den Wakwafi und
der Hauptmasse der westlicher wohnenden Massai Die
ersteren hatten damals das Gebiet zwischen dem Kilima
Ndjaro und der östlichen Wildniß Teila inne Die
Wakwafi wurden theils getödtet in die Sklaverei fortge
führt theils entkamen sie in die Wälder von Taveta um
Kilima Ndjaro theils siedelten sie sich aufs Neue in Kl
kuju und Leikigia nahe dem Keniaberge an

Die Massamstämme leben zusammen in Kraals die
Familie in einer 1 Mtr hohen 3 Mtr langen und 1
Meter breiten Erdhöhle Die Hütten bilden einen Kreis
in den Nachts das Vieh des Stammes getrieben wird
Um den Kreis der Hütten herum läuft draußey ein starker
Verhau von Dornengesträuch Die verheiratheten Massai
wohnen jedoch mit den unverheiratheten Kriegern nicht in
einem Kraal zusammen Die letzteren Hausen in beson
deren Lagern zusammen mit den unverheiratheten Mäd
chen des Stammes Die Meren verheiratheten Männer
und Frauen besorgen die Viehheerden die Krieger pflegen
der Jagd Raub und Viehdiebstahl bei welchen Unter
nehmungen sie von den Mädchen unterstützt werden Daß
bei diesem Zusammenleben der Unverheiratheten beiderlei
Geschlechts von Sittlichkeit nicht die Rede sein kann ist
wohl erklärlich Die Nahrung der Massai besteht zumeist
aus Fleisch Milch und dem Blut der geschlachteten
Thiere Pflänzennahrung nehmen nur die Verheiratheten
zu sich Ackerbau wird sehr wenig getrieben ihre Be
schäftigung ist Jagd Krieg und Raub Nur zu dieser
Beschäftigung wird der junge Massai erzogen

Stanley und Emin Pascha
Die Nachrichten weiche jetzt in zwei Depeschen H M Stan

leys an den Vorsitzenden des englischen Emin Relief Komitee
W Mackinnon vorliegen lassen keinen Zweifel darüber auf
kommen daß Stanley und Emin Pascha gemeinsam am 29
August d I im Süden des Victoria Nyanza angekommen
sind und daß sie von dort aus in Begleitung von Casati
Marco Osman Effendi dem Apotheker Hassen den Offizieren

Stanleys Stair Nelson Jephson Park und Bonny sowie
von 800 Mann den Marsch nach Mpuapua angetreten haben
Am 24 Februar 1837 hatte Stanley mit 9 Europäern 61
Sudansoldaten 13 Somalis 3 Dolmetschern und 620 zanziba
rischen Trägern sowie Tippu Tip mit 40 Trägern von Zan
zibar aus die Expedition begonnen die äußerlich das Ziel
hatte Emin Pascha dem von der Außenwelt seit 1333 abge
schlossenen Gouverneur der ägyptischen Aequatorialprovinz seit
1377 Hülfe zu bringen und im stillen Wohl auch die Aus
dehnung der britischen Schutzherrschaft über das reiche Gebiet
bezweckte Stanley konnte sich nicht entschließen den nähern
aber gefährlicheren Weg von der Ostküste aus zu nehmen er
fuhr vielmehr von Zanzibar aus einem eigens gemietheten
Dampfer um das Cap der guten Hoffnung zur Congomünvung
18 März und von dort den Congo hinauf nach den ersten

Fällen bei Jambya am Arnwimifluß Mitte Juni wo er
zunächst ein verschanztes Lager errichtete einen Theil seiner
Leute und Vorräthe unter Mawr Barttelot zurückließ und am
23 Juni 1887 mit 4 Europäern 385 Trägern und 3000 Kg
Munition für Emin Pascha den Aruwimi entlang den Marsch
nach Wadelai antrat Die Leiden und Verluste die Stanley
auf diesem Marsch und auf dem Rückweg zum Congo zu über
stehen hatte sind aus den im Frühjahr dieses Jahres eiuge
tr offenen Berichten noch in guter Erinnerung Erst am 14
Dezember wurde der Albert Nyanza beim Dorfe Kakongo er
reicht am 16 Dezember mußte noch ein Rückmarsch nach
Jbwiri angetreten werden wo ein Theil der Mannschaft und
der Vorräthe zurückgeblieben war und wo jetzt ein befestigtes
Lager Fort Bodo unter Kapitän Nelson mit 43 Mann einge
richtet wurde im März wurde von hier aus von neuem der
Marsch zum Albert Nyanza angetreten und hier waren
Stanley Emin Pascha und Casati vom 29 April bis zum 25
Mai 1883 zusammen Ueber das was diese drei Männer damals
verhandelt hatten ist nichts von Stanley bisher öffentlich mitge
theilt worden auch haben weder Emin Pascha noch Casati durch
Stanley Briefe an ihre Freunde in die Heimath gelangen lassen
nur so viel berichtete Stanley daß Emin Pascha getreu seinen
früheren anderweitigen Erklärungen erklärt hatte seine Provinz
nicht verlassen zu wollen Am 25 Mai 1338 brach Stanley
von neuem auf und traf am 17 August in Banalya einem vor
geschobenen Lager Major Barttelots am Aruwimi wieder ein
Hier fand er schlimme Zustände vor Barttelot war am 11 Juni
als er mit einer Hülfskarawane Stanley nachziehen Wolke
meuchlings ermordet worden die Besatzung war von 275 auf
70 Träger zusammengeschmolzen nur ein europäischer Offizier
Bonny hatte auf seinem Posten ausgehalten die übrigen waren
krank oder verzweifelnd zur Congomündung zurückgekehrt aber
DpPuTipP sandte neue Träger und im September 1838 konnte
Stanley mit Bonny seine übrigen europäischen Offiziere
hatte er in Fort Bodo zurückgelassen und mit 296 Trägern
von neuem nach dem Albert Nyanza aufbrechen Seitdem bis
in diese Tage ist keine zuverlässige Nachricht über und von
Stanley eingetroffen Da er den Rückmarsch zum Aruwimi in
nicht dreiMonaten zurückgelegt so nahm man an daß erMitte
oder Ende Dezember wieder Emin Pascha erreicht haben dürfte
Die zweite von ihm jetzt vorliegende Depesche aber beweist daß
er den Marsch zum Albert Nyanza nicht so rasch bat bewerk
stelligen können sie meldet vielmehr daß der Marsch von
Banalya zum Albert Nyanza nicht weniger als 140 Tage ge
dauert hat und daß er erst am 13 Januar am Albert Nyanza
angekommen ist Hier ist er bis zum 8 Mai geblieben darüber
was er in dieser Zeit gethan hat er noch nichts gemeldet er
schreibt nur daß er vom 14 Februar bis 8 Mai auf Flücht
linge gewartet habe Wann er mit Emin der seit dem 18
August 1883 gemeinsam mit einem der Stanleyschen in Fort
Bodo zurückgelassenen Offiziere Jephson durch meuternde
Truppen gefangen genommen und in einem Briefe an Stanley
um Beschleunigung der Ankunft bis spätestens Ende Dezember
gebeten hatte zusammengekommen ist davon berichtet er nichts
doch ist wohl aus dem Zusammenhang der Depesche und aus
dem Wortlaut der ersten Depesche vom 29 August mit Sicher
heit anzunehmen daß diese Vereinigung bereits bald nach der
Ankunft Stanleys am Albert Nyanza erfolgt ist und daß die
Befreiung Emin Paschas aus der Gefangenschaft entweder schon
vorher im Kampfe der treugebliebenen Truppen mit denMahdi
sten oder durch Stanley erfolgt ist Ersteres ist wahrschein
licher da das Gegentheil sicherlich von Stanley in der Depesche
gemeldet worden wäre Da die Mahdisten schon bei Ankunft
Stanleys am Albert Nyanza bereits eine Niederlage bei Dufile
erlitten und einen Dampfer nach Khartum zurückgeschickt
halten um Verstärkungen heranzuholen so erklärt sich
auch warum Stanley io lange bis zum 8 Mai un
gefährdet am See bleiben und gewissermaßen als Rück
halt für alle Flüchtigen dienen konnte die Emin Pascha
treu geblieben waren und mit ihm die jetzt nothwendig gewor
dene Räumung der Aequatorialprovinz ausführen wollten Die
lange opfervolle Arbeit Emin Paschas in der Aeguitorialprovmz
ist jetzt wohl für immer vernichtet und damit die Aufgabe der
der Stanley schen Expedition vereitelt freuen wir uns daß es
wenigstens dem tapfern Deutschen und der kleinen Schaar sei
ner Getreuen gelungen ist ihr Leben zu reiten und den Weg
zur Küste unter Stanleys erprobter Führung und Unterstützung
zu finden Angesichts des klaren Wortlautes der ersten Depe
sche vom 29 August vom Viktoria Nyanza erscheint uns wenig
stens kein Zweifel darüber gerechtfertigt daß in der That
Stanley Emin und Casati mit ihren in dieser Depesche einzeln
aufgeführten Begleitern den Rückweg gemeinsam angetreten und
den schwierigsten gefährlichsten und längsten Theil des Weges
sogar ziemlich ungefährdet in viermonatlichem Marsche zurück
gelegt haben Stanley giebt in seiner Depesche den Weg den

er gewählt wenigstens ungefähr an Er hat sich wohl von
Kavelli am Albnt Nyanza zum Muta Nzige See gewandt und
scheint hier insbesondere das 50 englische Meilen südlich vom
Albert Nyanza von ihm bei seinem ersten Marsche entdeckte
Ruwenzori Gebirge und dessen Quellgebiet gründlich durchforscht
zu haben Er scheint zu dem Schluß gelangt zu sein daß der
Muta Nzige See dem er letzt den Namen Albert Edward
Nyanza nach dem Prinzen von Wales beigelegt hat nicht
wie er bisher annahm mit dem Congobecken sondern durch
den ans ihm fließenden Semliki oder Kakibi direkt mit
dem Albert Nyanza verbunden und somit ein südwestlicher
Arm des Weißen Nils ist während der Viktoria Nyanza
als der südöstliche desselben weißen Nils bekannt ist Von der
Ostkuste dieses Sees den er auf drei Seiten umgangen hat
hat er sich dann nach dem von ihm angegebenen Weg südöst
lich gewandt durch die Gebiete Ankori Karague und Usinia
und wird dann wohl bei Muantt im Süden des Viktoria
Nyanza auf die Straße gelangt sein die er bereits im Jahre
1875 in umgekehrter Richtung zurückgelegt hat und die ihn durch
die Landschaften Ulukunea Jramba Jturu und Jrimi nach
Mukondoku und damit auf die Hauptkarawanenstraße geführt
hat die von Kawele am Tanganjika See über Tabora und
Mpuapua nach Bagamoyo führt und hier an der Küste ist seine
und seiner Begleiler Ankunft spätestens Ende nächsten Monats
zu erwarten

Der Abdruck unserer Origwalarttksl ist nur mit genauer Quellenangabe
gestattet

fDer Zweigverein des Evaugel Bundes für
Halle und den Saalkreis veranstaltet nächsten Mon
tag den 11 November Abends 8 Uhr im Saale des
Kronprinzen eine Feier von Luthers Geburtstag An

sprachen werden vom Herrn Consistorialrath Prof 0 Haupt
über Die Bedeutung der Lutherbibel für das
deutsche Volk und vom Herrn Pastor Knuth über
Luthers Kirchenlied gehalten werden

Gustav Adolf Fest Morgen Abend 5 Uhr
wird zu St Moritz das Jahresfch des hiesigen Zweig
Vereins der Gustav Adolf Stiftung durch einen Gottes
dienst gefeiert werden in welchem Herr Superintendent
Kulisch aus Heiligenstadt die Predigt hält

sDie Deutsche Evang Buch und Trak
tatg es ellschaft welche seit 1378 in Berlin für Ver
breitung christlicher Schriften mit großem Erfolg thätig
ist und auch in unserer Stadt eine ansehnliche Zahl von
auswärtigen Mitgliedern besitzt gedenkt wie wir hören
einen selbstständigen Bezirksverein Hierselbst in s Leben zu
rufen Zu diesem Zwecke ist z Zt ein Vertreter der Ge
sellschast in Halle anwesend Derselbe wird am 12 ds
Mts Abends 8 Uhr im evang Vereiushause Mauerg 6
eins Ansprache halten und interessante Mittheilungen aus
dem Arbeitsbereich seiner Gesellschaft machen Mitglied
der Gesellschaft kann jeder werden der einen jährlichen
Beitrag von mindestens 1 Mk zahlt In Anbetracht des
gemeinnützigen Zweckes jener Gesellschaft machen wir auch
hier auf diese Versammlung aufmerksam

j Die Salzwirkerbrüderschaft hier hat vom
königl Hausminister die Mittheilung erhalten daß das be
treffende Pferd welches dieselbe stets beim Regierungsan
tritt geschenkt bekommen hat svwie auch die Fahne in
nächster Zeit hier eintreffen wird Der Auftrag zur An
fertigung der Fahne ist erst Mitte September ertheilt
worden

fZur Stadtverordnetenwahl Zur Feststell
ung von Candidaturen für die 2 und 1 Wähler Abtheil
ung hat sich neben der komm Bereinigung ein weiteres Ko
mitee gebildet welches im Verlaufe der nächsten Woche
im Hotel Stadt Hamburg zu gemeinsamen Berathun
gen zusammentritt

Uur Stadtverordnetenwahl, Die kommunale
Vereinigung für die Vorbereitung der Stadtverordneten
wahlen trat gestern Abend unter Vorsitz des Herrn Mausr
meister Friedrich im Restaurant Mars la kour zu einer
abermaligen Sitzung zusammen um endgültig die Kandi
daten für die in Aussicht stehenden Wahlen zu nominiren
unter spezieller Berücksichtigung der durch Ortsstatut neu
geschaffenen 9 Stadtverordnetenmandate Die bisher aufge
stellte Liste erfuhr mannigfache Veränderungen Es wur
den festgestellt für die dritte Abtheilung S Bezirk Maurer
meister Hildebrandt Wiederwahl Zimmermeister Thiemann
Neues Mandat 4 Bezirk Wagenfabrikant Rausch Wie

derwahl Gastwirth Neffe Ersatzwahl Kaufmann Herm
Neues Mandat 3 Bezirk Gärtner Rosch Wiederwahl

Unsere Schaufenster
Halle 8 November

Nach der pflichtschuldiger Meldung daß der Kaiserpunsch
den ich gestern im Wiener Cast trank vortrefflich war nehme
ich die gestern hier abgebrochene Wanderung durch die Post
straße wieder auf

Welcher Aufwand an schönen und unschönen Gedanken zur
Bekleidung des Kopfes seit jener Zeit gemacht worden ist wo
unsere Voreltern noch baarhäuptig oder in der zottigen Hülle
des Bären einherwandelten dies ist in der Eostümkunde nie
dergelegt Was man in neuerer Zeit für den männlichen Kopf
ersonnen ist in den beiden Hutgeschäften von Voigt u Mül
ler zu finden wo die Reichhaltigkeit des Lagers wohl kaum
eine Lücke zeigen dürfte Allerdings ist hier die Mode im
Vergleich zu dem was für den Kopf des schönen Geschlechtes
von Saison zu Saison erdacht wird noch immer beharrlich zu
nennen denn sie verliert sich nicht in so verschobenen oder rich
tiger gesagt verschobenen Formen unter denen wir auch in
diesem Winter nach dem bereits aufgetauchten hübschen An
fängen zu leiden haben werden Ja wäre das einzige Damen
Hut Geschäst in der Poststraße von M I Schröder maß
gebend w wäre wein Jammer gegenstandslos denn die in
diesem Schaufenster ausgestellten Hüte zeigen einen so solid
vornehmen Geschmack daß sie mir nach meiner vielleicht etwas
philisterhaften Anschauung von diesen Dingen ganz ausnehmend
gefallen Wer auf seinem Wege durch die Poststraße Küchen
und andere Wirthschastsgerälhe sucht braucht nur in dem
Müller schen Geschäfte vorzusprechen wo er alles Erdenkliche

insbesondere auch die neuen Vorrichtungen der Küchentechnik
finden wird Die Buch und Kunsthandlung von M Kö st
ier erhebt uns aus dem Gebiete der leiblichen Bedürfnisse und
bietet in großer Auswahl was Geist und Herz erfreut Be
mühen wir uns in unmittelbarer Nachbarschaft eine Treppe
hoch so gelangen wir in das Atelier der Leipziger Meister
Müller u Pilgram wo wir eine höchst interessante Collec
tion von Porträts in vollendeister Ausführung finden welche
dies beste Zeugniß für die Leistungen dieses ausgezeichneten
Kunstinstituts ablegen Nebenbei bemerke ich daß ich noch
niemals einen Salon zur photographischen Aufnahme von
solchen Dimensionen und mit so vorzüglichem Lichie wie hier
gesehen habe wodurch es möglich wird Gruppenbilder bis zu
70 Perionen und zwar in voller Klarheit und höchster Porträt
ähnlichkeit zu liefern Eine kleine aber künstlerisch um so
werthvollerc permanente Ausstellung bietet unser Sieinmetz
meiiter E Schober aus dessen Werkstatt bekanntlich schon
lehr zahlreiche und namhafte Kunstwerke hervorgegangen sind
Neben dem Meister des Meisels zieht eine Meisterin der Nadel
Luise Güldenfuß durch ihre höchst geschmackvollen Sticke
reien unsere Aufmerk amteit auf sich und um das überaus
freundliche Bild welches hier von einer Reihe besonders
hübscher Schauläden gestellt wird zu vollenden brauche ich
nur noch die reizenden Confitüren der Firma Mit
lacher und das duftige Schaufenster der Lory ichcn Blu
men Handlung zunennen An der Ecke der Rathhausgasse
angelangt müssen wir einen kleinen Abstecher zu Johannes
Grün unserem höchst originellen Hohenpriester des Bacchus
machen der zwar augenblicklich nicht zu Haus ist aber von

seinem schönen Weingute im Rheingau einige Fäßchen Heu
rigen geschickt hat welche heute und morgen verzapft wersen
Viele und treu Freunde hat sich dieses solide Haus nicht nur
in unserer Stadt sondern in der ganzen Provinz und darüber
hinaus erworben und wer einmal die großartigen Kellereien
dieses Geschäftes besucht hat muß sich gefreut haben wie ein
kleiner Anfang durch Umsicht Fleiß und stete Wahrung der
Geschäftsehre so große Verhältnisse annehmen kann Die
Firma OttoWestphal an deren Filiale in der Poststraße
wir nun vorüberkommen war neben anderen Geschäftszweigen
seit Jahren die hervorragende Verfolgerin unserer Stadt mit
Brenn und Baumaterial und genißt bei den Konsumenten ein
solches Vertrauen daß sie einer großen Konkurrenz gegenüber
ihren domirenden Platz ohne jede Schwierigkeit behauptet
Das nunmehr folgende Höpfner sche Grundstück enthält die
aufs Beste accredict Buchhandlung von Hofstetter und das
Schaufenster für die photographischen Werke des vorzüglich
renommirten Höpfner schen Ateliers Endlich kommen
wir zu dem inhaltschweren Geschäftshaus von Drechsler in
welchem neben den Geschäftsräumen unseres rühmlichst bekannten
Meisters der Herrenbekleidung die große Modewaarenhand
lung von Rößler u Holst in Leipzig ein Zweiggeschäft
etablirt hat während die ganze erste Etage des Hauses die
weltberühmte Pianofortefabrik von Blüthner in Leipzig zur
Aufstellung ihrer Instrumente für den Bedarf unserer Stadt
und deren Umgebung inne hat



Lohgerbermeister Cammerath Neues Mandat 2 Bezirk
Dekorationsmaler Zander Wiederwahl 1 Bezirk Hand
schuhmacher Dan event Seifenfabrikant Kobert Neuwahl
Für die zweite Abtheilung Kaufmann Sachs Maurer
meister Steinhaus Brauereibesitzer Schulze sämmlich Wie
derwahl Kaufmann O Schulz und Prof Dr Harnack
Neuwahlen Zimmermeister Pfaul Ersatzwahl Chemiker

Dr Baumert Gymnasiallehrer Dr Venediger und Fabri
kant Lattermann Neue Mandate Für die erste Abtheil
ung Kaufmann Arndt Commerzienrath Bethcke Ritter
gutsbesitzer Roth und Regierungsrath Gneist Wiederwah
len Fabrikant Hübner Neuwahl Wasserbau Inspektor
Brünecke und Archidekt Giese Ersatzwahlen Für die neuen
Mandate soll eine Verständigung in einer späteren Zusam
menkunft erzielt werden Da im Laufe der nächsten Woche
die Stadtverordnetenwahlen ihren Anfang nehmen sollen
in den einzelnen Bezirken unter Borsitz des komm Stadt
öerordnetenkomitees folgende öffentliche Wählerversammluu
gen abgehalten werden Dienstag den 12 d für den 1
Bezirk in Cafe David und für den 2 Bezirk in der
Kaiser Wilhelmshalle Mittwoch den 13 für den 3 Be

zirk im Paradies Donnerstag den 14 sürden4 Bezirk
in Freyberg s Garten Freitag den 15 für den 5 Be
zirk im Weißbiersalon Für die 2 Abtheilung Sonn
abend den 16 in Cafe David und für die 1 Abtheilung
Dienstag den 19 im Hotel Stadt Hamburg Weitere
Versammlungen sollen je nach Bedürfniß einberufen werden

sStadtheater Die Leitung des Stadttheaters
mac ht besonders darauf aufmerksam daß die beiden Auf
führungen von Schillers Don Carlos am Sonnabend und
Montag im Abonnement stattfinden und außerdem Schü
lerbillets zu diesen Vorstellungen ausgegeben werden Um
den allgemein beliebten ersten Helden und Liebhaber Hrn
Ferd Rinald dauernd für unser Stadttheater zu erhalten
hat Herr Direktor Rudolph dem Künstler einen außer
ordentlich vortheilhaften Engagementsantrag für die Zu
kunft geboten und ist außerdem bemüht die bereits von
Herrn Rinald eingegangenen Gastspielverpflichtungen aus
gütlichem Wege zu lösen Von hervorragenden Kräften
sind bis jetzt Herr Demuth Frl Prosky und Herr
Doß auf zwei Jahre für hier gewonnen Um ein gedie
genes künstlerisches Ensemble für die Zukunft zu erhalten
sind außerdem mit den nennenswerthen Künstlern bereits
neue Vertrags Abschlüsse eingeleitet Am nächsten Dienstag
geht neu einstudirt Wolf s romantisches Schauspiel Pre
ciosa mit C M Webers herrlicher Musik in Scene
Die Hauptrollen werden durch Frl Weis und Hrn Ri
nald dargestellt während Herr Kapellmeister Weintraub
die Musik dirigiren wird Versuchsweise wird von jetzt
an während der Opernaufführungen auch bei den Verwand
lungen der Hauptvorhang herunter gelassen da die Zwischen
aktsgardine ein mit der Musik nicht im Einklang stehendes
Geräusch beim Zusammenziehen verursacht Der Anfang
mit dieser Neueinrichtung wird am Sonntag Abend gele
gentlich der Zauberflöten Vorstellung gemacht

sTheaterrepertoir für die Tage vom 10 Nov
bis incl 17 Nov Sonntag Nachmittag Außer Abon
nement Wohlthätige Frauen Abends Die Zauberflöte
Montag Don Carlos Dienstag Preciosa Mittwoch
Zarjund Zimmermann Donnerstag Die beiden Leonoren
Freitag Die Zauberflöte Sonnabend Zum ersten Mal
Ans eigenen Füßen Sonntag Außer Abonnement
Undine

sDer Lehrerverein der UmgegendH von
Halles hat sich dem Provinzialverein angeschlossen

De r Beamten Consumverein hat sich jetzt
in eine Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht umge
wandelt Jedes Mitglied ist in Höhe von 35 Mark haftbar

sDie Plattdütfche Vereinigung feierte ge
stern Abend im neuen Theater ihr 9 Stiftungsfest
durch Konzert Theater und Ball Ein Prolog wurde
von Herrn Wilhelm Rocco gesprochen

sHallesche Actienbierbrauerei s Unter Vorsitz
des Herrn Fabrikbesitzer Hübner sand heute Mittag im
Theaterrestaurant die Generalversammlung statt Der von
uns schon mitgetheilte Geschäftsbericht wonach 5 Di
vidende für die Stammactien und 6 /g sür die Prioritäten
gewährt werden wurde genehmigt und der Verwaltung
Entlastung ertheilt Herr Hübner der bekanntlich der Ge
sellschaft überall sehr entgegengekommen ist denn er hat
u A 99,000 Mk derselben iüns Jahre kreditirt wurde
Wider seinem Willen in den Aufsichtsrath ebenso auch
Herr Fabrikbesitzer Lattermann wiedergewählt An Stelle
des krankheitshalber ausgeschiedenen Herrn Rentier Kreye
wurde Herr Mulertt zum Mitglied des Aussichtsrathes
mannt

sDer Vorstand des Bürger Rettungs
Jnsti tutsZ hält Dienstag den 12 November seine
Monatsconferenz ab

Msclub, Unseren in Nr 262 unserer Zeitung
enthaltenen Bericht über die Generalversammlung ergänzen
wir berichtigend dahin daß nach den Angaben des Vor
sitzenden die Eisbahn im Jahre 1888/89 im großen Ganzen
nicht schlecht gewesen sondern trotz der ungünstigen
Witterungsverhältnisse eine doch ziemlich gute Eis
bahn hergestellt worden ist die 49 zu verzeichnenden Eis
tage war nach den obwaltenden Umständen eine ziemlich
hohe

sGerst er Concerts Frau Gerster wird in
ihrem am 15 M stattfindenden Concert dreimal auftre
ten und wird als erste Nummer ihrer Programms die
große Arte aus Traviata ihr Glanzstück singen Als zweite
Nummer singt die gefeierte Diva drei Lieder von Gold
mark Mexerkel Mund und Taubert Letztes Lied In
der Märznacht hat Hofkapellmeister Taubert der Diva
von deren Gesang entzückt komponirt und aewidmet Die
letzte Nummer der berühmten Sängerin ist l köstaÄ Valss

vom Maestro Arditi Der in diesem Concert mitwirkende
Pianist Herr Percy Sherwood ist vor Kurzem mit dem
großen Preis der Mendelsohn Stiftuug ausgezeichnet

sHandwerker Meister Verein Z Im Handwerker
Meister Verein welcher gestern Abend im Hotel zur Tulpe
tagte hielt Herr Lehrer Hoffmann einen äußerst fesselnden Vor
trag über Schule und Haus welcher eigentlich so recht dem
praktischen Leben entnommen war Die Versammlung dankte
dem Vortragenden in üblicher Weise durch Erheben von den
Sitzen Herr Mechamkus Kleemann machte aus einer Zeitschrift
Mittheilungen über den bekannten Plan betreffend die Errich
tung einer schwimmenden Ausstellung u s w Mit Dank nahm
die Versammlung diese interessanten Mittheilungen entgegen

sPolizei Nachrichten Dem Kalkfuhrmann
Rößler aus Bitterfeld ist am 7 d Mts auf dem Wege
von Nietleben nach Bennstedt Abends 9 Uhr ein Pferd
hellbraune 4 jährige Stute ohne Abzeichen welches derselbe
hinter den Wagen gebunden hatte abgelöst und gestohlen
worden

Provinz und Reich
Neugattersleben 9 November Die vom Bernburger

Morgenblatte gebrachte Nachricht wonach Se Majestät der
Kaiser vordem Besuch amAnhaltischen Hofe beiHerrn
Kammerherrn von Alvensleben hier zur Pathenstelle und Jagd
eintreffe ist erfunden

Gnmud 3 November Lieutenant Schöner vom hiesigen
Bataillon hat sich auf seinem Zimmer erschossen Das Motiv
ist bis setzt unbekannt

Aus der Pfalz 8 November Eine Familie in Pir
masens wurde von einem schrecklichen Unglücksfall betroffen
der wohl zur Warnung und Vorsicht dienen kann Vor einiger
Zeit begaben sich die Eheleute außer dem Hause und ließen
längere Zeit ihr ein Jahr altes Kind im Bettchen schlafend
zurück Während dieser Zeit wurde das arme Kind das ohne
hin schwächlich und leidend war von einer Ratte überfallen
und angefressen Das Kinn und ein kleiner Theil des linken
Backens des armen Würmchens wurde von dem abscheulichen
Thiere angefressen Das Kind ist in Folge dessen gestern ge
storben

Bremen 3 November Selbstmord eines Einjäh
r ig F reiwilligen Nachdem sich vor einigen Tagen ein 18
jähriaer vermögender junger Mann im Bürgerpark durch
einen Schuß in die Lunge eine lebensgefährliche Verletzung bei
gebracht hatte erschoß sich am S ds der Einjährige im ersten
hanseatischen Infanterie Regiment Nr 75 Cornelius in seiner
Wohnung Wie es heißt soll Cornelius der erst am 1 Oktober
eingetreten war den Anstrengungen des Dienstes nicht gewach
sen gewesen sein

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Ein neues Stück von Paul Heyse Ein überflüssiger

Mensch hat am 5 d M am Weimarer Hoftheater bei
guter Darstellung einen Achtungserfolg errungen

München 8 November Die Münchener Neuesten Nach
richten melden daß der große in Sepia ausgeführte Original
karton der Schlacht von Salamis aus dem künstlerischen
Nachlaß Wilhelm v Kaulbachs in den Besitz Sr Ma
jestät des Kaisers Wilhelm übergegangen sei Se
Majestät habe an die Wittwe des Meisters aus dem Uildiz
Palais folgendes Telegramm gerichtet

Ich erfahre soeben von dem beabsichtigten Verkaufe des
Originals der Schlacht von Salamis Ihres verstorbenen
Gemahls Falls diese Angabe zutreffend ist bitte Ich das
Bild als Mir gehörend zu betrachten und an Mich nach
Berlin zu schicken Ich erwarte Drahtnachricht nach Corfu

Wilh elm I

Letzte Nachrichten und Telegramme
Halle 8 November N L C Wie viele von den

deutsch freisinnigen Wählern wohl mit der vollstän
dig ablehnenden Haltung ihrer Vertreter in der Sozia
listenfrage einverstanden wären wenn sie nicht die Zu
versicht hätten daß eine Verständigung irgendwie doch
zu Stande kommt Man hat es ja im Jahre 1884
als die Erneuerung des Sozialistengesetzes ernstlich ge
fährdet war erlebt wie die deutschfreisinnigen Helden aus
Angst vor ihren Wählern dutzendweise umfielen oder sich
bei der Abstimmung in die Vorräume kommandiren ließen
Aber im sichern Gefühl daß Andere schon für die Ord
nung und Sicherheit sorgen werden sich heldenhaft in die
Brust werfen und über die freiheitunterdrückende Reaktion
fchmähen deren Thaten man doch mit dem Schmunzeln
innerer Freude hinnimmt das ist echt deutschfreisinnig
macht in manchen Kreisen einen guten Eindruck und kostet
nichts Man könnte fast versucht sein zu wünschen ein
Reichstag mit einer Cartellmehrheit wäre bei der neuen
Regelung der Sozialistenfrage nicht vorhanden gewesen
dann wäre es ohne Zweifel sehr ähnlich gegangen wie im
Jahre 1884 und den fortschrittlichen Freiheitsmännern
wäre ihre stolze Pose ebenso kläglich verdorben worden
wie damals Nicht viel imposanter ist freilich die Halt
ung des Centrums Diese Partei hat das erste Mal
insgesammt gegen das Gesetz gestimmt dann aber bei
sämmtlichen Erneuerungen und wiederholt in der entschei
dendsten und unentbehrlichsten Weise den Fortbestand des
Gesetzes sichern helfen und jetzt ist sie wieder wenn man
wenigstens auf ihre bisherigen Kundgebungen sich ver
lassen darf auf dem Standpunkt der vollständigen Ab
lehnung angelangt Diese Haltung läßt jeden Ernst und
jedes Verantwortlichkeitsgefühl bei der Behandlung wich
tiger staatlicher Aufgaben vermissen sie läßt die Politik
als eine Sache der Laune und wechselnder augenblicklicher
taktischer Berechnungen erscheinen

In dieSozialistengesetzcommission entsendet die
nationalliberale Fraktion die Abgg Buhl von
Cuny Enneccerus Fieser Francke Kulemann v Mar
quardsen Oechelhänser Von den übrigen Fraktionen wer
den der Commission u A angehörigen die Abgg v Hell
dorff von Kleist Retzow Graf Behr Windthorst von
Franckenstein Reichensperger Muuckel Traeger Bebel

Berlin 8 November Der Ausschuß des Emin
Pascha Komitees hat beschlossen die Mitglieder des
Komitees behufs einer der jetzigen Sachlage entsprechenden
Beschlußfassung einzuberufen Der Tag der Einberufung
soll erst festgesetzt werden wenn auf eine nach Zanzibar
gerichtete telegraphische Anfrage nähere Angaben über

die Niedermetzelung der Peters schen Expedition
hier eintreffen werden

In der am 7 d Mts unter dem Vorsitz des Vize
Präsidenten des Staatsministeriums Staatssekretärs
des Innern Dr von Boetticher abgehaltenen Plenar
sitzung ertheilte der Bundesrath dem Antrage der Aus
schüsse für Zoll und Steuerwesen und für Rechnungs
wesen betreffend Abänderung der Zucker und Branntwein
stener Vergütungs und der Branntweinsteuer Berechtig
ungsscheine die Zustimmung und erklärte sich mit der vom
Reichskanzler beantragten weiteren Ausprägung von Ein
pfennigstücken einverstanden Von den vorgelegten Akten
stücken über den Aufstand in Ostafrika nahm die Ver
sammlung Kenntniß Die Vorlage betreffend die Erstat
tung von Gutachten seitens der Landes Medizinalbehördeu
in militärgerichtlichen Angelegenheiten und die hierfür aus
Reichsfonds zu entrichtende Vergütung wurde den Aus
schüssen für Handel und Verkehr und für das Landheer
und die Festungen zur Vorberathung überwiesen Die in
der Uebersicht der Ausgaben und Einnahmen der Landes
verwaltung von Elsaß Lothringen für 1887/88 nachgewie
senen und begründeten Etatsüberschreitungen wurden vor
behaltlich der bei der Prüfung der Rechnungen sich etwa
noch ergebenden Erinnerungen genehmigt Bezüglich der
allgemeinen Rechnung über den Landeshaushalt von Elsaß
Lothringen für 1884/85 ertheilte der Bundesrath die Ent
lastung Endlich wurde noch über die Bemessung des
Ruhegehalts für mehrere Reichsbeamte Beschluß gefaßt

Dem B T geht folgende Kabelnachricht zu
Zanzibar 3 November 2 Uhr Nachm Die Nachricht

über Dr Peters Tod ist unsicher und noch keineswegs
als authentisch anzusehen

Neuere Meldungen bestätigen den Heranmarsch Stan
leys und Emins

Das Blatt meldet hierzu Vorstehende Depesche rührt
wie wir hinzusetzen müssen von einem Gewährsmann her
welcher uns seine Bedenken an der Richtigkeit der Nach
richt von Dr Peters Tode sicherlich glicht telegraphisch
gemeldet haben würde wenn er nicht sehr gute Grunds
für diese Bedenken hätte Hoffen wir daß unser Ge
währsmann Recht behält und daß Dr Peters wirklich
dem Verderben entronnen ist

Bromberg 7 Nov Lieutenant Tiedemann der
angeblich einzige Ueberlebende der Peters fchen Expedition
ist der Sohn des Regierungspräsidenten Hierselbst

Wiesbaden 8 November Die Königin von Rumä
nien wird am 14 d Mts auf ihrer Rückreise nach
Bukarest einen mehrstündigen Aufenthalt in Wien neh
men Gestern Nachmittag besuchte die Königin mit ihrer
Mutter der Fürstin Wied und dem Prinzen Nikolaus von
Nassau die hiesige Kinderbewahranstalt Während des
Mittagessens verweilten die hohen Herrschaften längere
Zeit unter den Kindern im Speisesaale

München 8 November Schon vor Beginn der heutigen
K ammersitzung herrschte lebhafte Erregung w I der Minister
präsident v Lutz das Vaticanum staatsgefährlich ge
nannt hatte Die Versammlung bot ein bunteS Bild Die
meisten Redner wurden oft unterbrochen und stürmische Aus
tritte wurden nur durch die Energie des Präsidenten verhindert
Im Schlußwort verstieg sich Abg Daller zornglühend zu der
ungeheuerlichen Behauptung Das Centrum war es das
1886 dem bayrischen Königshause die materielle
Existenz gerettet hat Furchtbarer Lärm Rufe links
Was soll das heißen Heraus mit derSprache

Vergeblich war das Läuten der Präsidentenglocke D all er
wurde immer hitziger und warf alle Rücksichten über
Bord Er schrie mit unerhörter Heftigkeit wurde
aber fast bei jedem Satz mit Protesirufen unterbrochen Seine
Parteigenossen machten ebenfalls den möglichsten Lärm so daß
selbst Lutz aufgeregt wnrde Dem Präsidenten war es
lange unmöglich die Ordnung herzustellen Gänzlich heiser
kündigte Daller schließlich dem Minister von Lutz den Krieg an
und verlas eine bezügliche Erklärung Der Rücktr t t des
Ministerpräsidenten ist nicht unwahrscheinlich wenn
der Cultusetat wie von Daller angekündigt wurde von den
Ultramontanen herabgesetzt wird

Wien 8 November Wie verlautet wird die Be
gegnung Kaiser Wilhelm s mit Kaiser Franz
Josef am 14 ds Mts stattfinden und zwei Stunden
dauern während welcher im innsbrucker Bahnhof gespeist
wird Die wiener Hosküche erhielt bereits die entsprechenden
Austräge sür Innsbruck

König Milan bleibt hier bis zum Sonntag Seine
Reise nach Belgrad bezweckt die Regelung des Verhält
nisses zwischen der Königtn Mutter Natalie und dem
jungen König Alexander

Die Initiative m der Begegnung in Inns
bruck ergriff Kaiser Wilhelm dieselbe wird hier als em
Akt besonderer freundschaftlicher Aufmerksamkeit für
Kaiser Franz Josef aufgefaßt Die Jnnsbrucker Zu
sammenkunft wird nur von kurzer Dauer fein und einen
streng intimen Charakter tragen

Gestern erfolgte die Verhaftung des hier unter
falschem Namen lebenden Franzosen Lepelletier weil
derselbe bei der Affaire Bontoux in contumaciam zu zehn
Jahren Gefängniß verurtheilt worden ist Lepelletier
wird ausgeliefert werden

Brüssel 8 November Portugal beantragt bet der
Afrikaconserenz die Schließung sämmtlicher Sklaven
Märkte

Warschau 3 November Der Slowo erklärt die vom
Petersburger Kraj veröffentlichte Candidatenliste für die
Besetzung der katholischen Bischofssitze in Rußland
und Polen für unrichtig Die Angelegenheit sei noch keines
wegs abgeschlossen desgleichen habe der Zar die Liste zur Be
stätigung noch nicht erhalten

Verantwortliche Redakteure
fü r Politik und Feuilleton H Koeglerfür lokale und provinzielle Nachrichten E
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Effecten

bis zu diesem Termin hierher ein
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PMWal Hmmslalt
zu Nietleben bei Halle a S

den 8 November 1889
Die Direktion
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zu vergeben Näheres beim

z Hausmann
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Gesucht 1 April oder früher
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II Etage Köuigstratze
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Spar lliiii Vorsjch Allk
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Der Umtausch findet nur vom II bis Äv d Mts
statt nach diese Termine erfolgt die baare Auszahlung
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Halle a S den 9 November 1889
Die Direktion
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Jeden Donnerstag Abend
Zusammenkunft gemüthlicher

Usinger

ZWeigverem
des evangel Bundes

für Halle und den Saalkreis

Montag den 11 November 8 Uhr
Abends

im Gasthofe zum Kronprinzen
Ansprachen von Herrn Consistorial
rath Prof N IZ Usz ü über die
Bedeutung der Lutherbibel
für das deutsche Volk und von

Herrn Pastor ZTs utZ über
Luther s Kirchenlied

Mitwirkung des Domkirchenchors
Zu dieser Feier laden wir unsere

Mitglieder aus Stadt u Saalkreis
mit ihren erwachsenen Familienglie
dern die Mitglieder des St Ul
richskirchen Vereins und der
akademischen Ortsgruppe des
evangel Buudes sowie alle
Freunde unserer Bestrebungen freund
lichst ein Der Vorstand

Goebel Wächtler Grosse

VMMN7
üv 18 Aovs n k Ki /z Vkr

im Skale ks Prinz Karl

Königl Sächs Opern und Kammersänger
Frau SvIilttZÄt I aSliiiv Concertsängerin aus Berlin
Herr Srvvl Cellist Kammermusikus aus Dresden
Herr 8 krrk rt Pianist aus Dresden
Concertflügel aus der hiesigen Filiale hier

Billets 1 Sperrsitz Mk 4 2 Sperrsitz Mk 3 unnummerirt Mk 2
Gallerie Mk 2 Stehplatz Mk 1 Studenten 75 Pfg in der Musika
lienhandlung von Heinrich Karmrodt
Barfüßerstraße 19

Vonvort m ri 2 varl
ckv RZ Zl vv lkvr VVlil

kr
Königl Preutz Kammer Sängerin

Mi CellovirtuosinRlr I Ort Skervaack Pianist
Concertflügel aus der Fabrik des Herrn Commerzienrath Blüthner

Leipzig Filiale hier
Programme und Billets 4 1 Parquet 3 2 Parquet

2 unnummerirt 1,50 Eintritt sind in der Musikalienhandlung
von Heinrich Karmrodt ratz ek Barfüßerstr 19
zu haben

Keils ick inLrkolZe de vsissn
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LBernfs placirt schnell
Itvr l L rv n in Dresden
iMaxstraße 6

HMw k llkWH kiir MllMvr Zill llM
Montag doW 8 November

Abends 8 Uhr
im Lokal des Herrn Martinsberg 5

Tagesordnung 1 Wahl des Ausschusses zur Prüfung der
Jahresrechnungen 2 Wahl des Vorstandes

Sämmtliche Mitglieder und Interessenten ladet hierzu ein
Der Vorstand

Montag den II November Abends 8 Uhr v vr R
Die Mitglieder der Krankenkasse werden ersucht Alle zu er

scheinen da die Statutenänderung nochmals auf der Tagesord
nung steht

A Schläfst C Schiller kl Schlamm 4

Bliicherstr 11
Herrschaft Etage sofort oder
spater zu verm Näh Part
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tuiiseii im 6 1

Als Verlobte empfehlen sich

Halle a S
im November 1889

Die glückliche Geburt eines kräftigen
Jungen zeigen hocherfreut an

r II und Fraugeb HVivsv
Bremen den 7 November 1888

Für die vielen Beweise herzlicher
Theilnahme die unserer
während ihrer Krankheit und bei
ihrem Tode erwießen wurden sagt
nur hierdurch ihren tiefgefühlten
Dank

II

im Namen der Hinterbliebenen
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Nachmittags 3V Uhr

8 Fremden Vorstettung bei halben Preisen

Montag den ZI November 88S
58 Vorstellung 43 Abonnements Vorstellung Farbe

Zum S Male

1 a Lsze 11 Rani Balkon 1 S0
Orchestcrfa tnlll 1 SS

MU
j

so
a

Parterre V 7S
2 X Bsrderr 1,
2 N Hmterr S bS

a rie VLS

Vr vnLustspiel in 4 Akten von Adolph L Arronge

Ludwig HoffmannMajor Rudolf von Rodeck
Clementine verwittwete Geheimräthin von Preuß

seine Schwester
Emil von Preuß deren Sohn
Generalin Weißling
Frau von Sänger
Frau Commerzienräthin Markus
Frau Banquier Fried heim
Fräulein von Sprossen

Eleonore Mahr
Carl Brinkmann
EmilieFriedau Jeß
Emeline Heinrich
Anna Schumann
El Zimmermann
Marg Wachter

Stadtrath Kiesel Cäsar MarkgrafRentier Süßholz
Kirchenvorsteher Wurm
Friedrich Möpsel Lederhändler
Ottilie seine Frau
Julius deren Sohn
Martha Stein Erzieherin der Adoptivtochter

Majors
Hans Werner Diener des Majors
Anna seine Frau
Hubert
Marie Dienstmädchen bei Möpsel
Paula Kammerjungfer der Geheimräthin
Frau Seibold
Ein Fleischer

Adolf Dalwig
Carl Friedrich
Adolf Schumacher
Valesca Weis
Anna Amthor

Johanna Greve
Carl Friedau
Jenny Schneider
Edmund Doß
Helene Schmidt
Joh Schumann
Emma Robert
Conrad Drackle

Nach dem 2 Akte findet eine größere Pause statt

Die Billets für die Sonntag Nachmitt as Borftellung werde
1 Uhr und von Uhr ausgegeben

Die Billets für die Sonntag Abend BorstMnug werden von
Uhr nnd von S t 6 Uhr sowie Abends von tt Uhr an

msgeseoeu
Kafl uöff ug5 Hr Anfang prs l s Uhr Gsde s /t Uhr

ASmwS 7 i Hr
57 Vorstellung Borstellung sicher Abonnemsnt

ML
Große Oper in 3 Akten von

Musik von W
Emanuel Schikaneder

Mozart

Dirigent Capellmeister Leopold Weintraub

Sarastro
Tamino ein egyptischer
Der Sprecher
Erser
Zweiter j Poster
Die Königin der Nacht
Pamina ihre Tochter
Erste j
Zweite Dame im Gefolge der
Dritte 1 Königin
Erster H
Zweiter 5 Knabe
Dritter j
Papageno
Papagena
Monostatos ein Mohr

Priester Sclaven

Adolf Stierlm
Prinz Raimund Czerny

Leopold Demuth
sJgn Zimmermann
Wranz Schubert
Regina Buxbaum

Clementine Pleschner
Bertha Prosky
Lucy Kügemann
Clara Kaminsky
Anna Zöbisch

Marg Wachter
Katharina Willius
Jacques Pohl
Lou se Buttschardt
Carl Br nkmann

Gefolge
Nach dem 2 Akts findet eine größere Pause statt

Die jedesmalige Verwandlung in der heutigen
fuhrung wird durch den Hauptvorhang gedeckt Anf

Prosc Loge 1 R 4 Mk
Orchesterloge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

Textbücher s 50 Pfg

2 R letzte R 0,50 Mk
3 Rang numm 1,
Gallerie 0,50

Parquet 2,50 Mk
Prosc Loge 2 R 2,50
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

sowie Nummer des Tageblattes mit dem
Theaterzettel a 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse Z 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des TtzeatergebiwdeS ist Vv A 1 ktzr Bor

WittsgS rmd von L 5 Uhr Nachmittags geöffset
Kassenöffnuug Uhr Anfang Uhr Ende nach IO Uhr

eaSowlsvdo LtorluUIs
in näodstsr Mds äss Ltaättdsstörs

Nxseis1 vssvli rik 6er vortmnnäer L etien Rrsiisrsi k Leiäel ZielZ unA 6ullkel
15 hz, vsserSew S I iedtenk illizi ÄittSAstisvd 12 2 vkr SoAäs rsise

Vvll LarSss v

v n Wp n nTrauerspiel in 5 Akten von Friedrich Schiller

Personen
Philipp II König von Spanien
Elisabeth von Valois seine Gemahlin
Don Carlos der Kronprinz
Jnfantin Clara Eugenia ein Kind
Herzogin von Oiivarez Oberhofmeisterin
Marquise von Mondecar
Prinzessin von Eboli
Marquis von Posa ein Maltheserritter
Herzog von Alba
Gras von Lerma Oberster der Leibwache
Herzog von Feria Ritter des Vließes
Don Raimond von Taxis Oberpostmeister
Domingo Beichtvater des Königs
Der Großinquisitor des Königreiches
Ein Offizier

Robert Friedrich
Johanna Greve
Ludwig Hofmann
Anna Amthor
Emilie Friedau
Eleonore Mahr
Valesca Weis
Ferdinand Rinald
Carl Rückert
Ludwig Engelmann
Adolf Schumacher
Franz Nagel
Carl Friedau
Alfred Runge
Cäsar Margraf
Jenny Schneider
Gottfried Greger

Die Leibwache

Ein Page der Königin
Don Ludwig Mercado Leibarzt der Königin
Mehrere Damen und Granden Pagen Offiziere

und verschiedene stumme Personen
Nach dem 2 und 3 Akte größere Pause

Zu dieser Vorstellung habe Svliwler und
Eintritt zu den bekannten Preisen

Direction 8vik I I k üakert
Die Mikado Truppe

japan musikal Blununausstellung

Doppeljongleme
Die Schwestern

Und VttiittiiZgenannt Die Goldamseln
Duettistinnen

Die nppvBravour Parterre Gymnastlk

Trapezkünstlerin u Kanonenkönigin

Herr I iv lti rl viiTanz Parodist
Fräulein li ttl

deutsch schwedische Sängerin

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jede Sonntag Vormittag
von V 12 bis V 2 Uhr

bei

2 R letzte Reihe 0 50 Mk
3 Rang numm 0,75
Gallerte S,4i

Mk Parquet 2, MkProsc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 M Borderr 1,50
2 R Hinterr 1,

Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg sind an der
Kasse und dei den Billeteuren zu haben

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm
und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kssienöffnung Uhr Anfang 7 Uhr Ende nach IV /z Uhr

Arosc Loge 1 R 3
Orchester Loge 3,

Rang Loge 2,50
i Rang Balkon 2,50
Zrchesterfauteuil 2,50
Nummern des

Jeden Sonntag Nachmittag
Von 4 bis 7 Uhr

NchmittaB VoWimg
Jeder Erwachsene hat das

Recht hierzu ein Kind ti v
mitzubringen

Dienstag deu IS November I88S 59 Vorstellung 49
Abonnements Vorstellung Farbe vv Zum4 Male rÄtimtt
Operette in 3 Akten von F Zell und Richard Genöe Musik von
Franz von SuppS

In Vorbereitung HliiSIÄ Simimsri ViviASiivn

änton llrk sr 8 kie kslle
Barfützerstr 3 Inhaber Barfüsterstr S
Special AusschMk

Sonntag früh Speckkuchen und gefüllte Zwiebel
Abend Gänsebraten und Hasenbraten mit Schmor

kohl und Cotelette mit Steinpilzen
Montag srüh Pökelrippchen mit Sauerkohl

Abend Topsbraten mit Klösen

IS Rathhausgasss lS
Empfiehl zu kleinen PreisenFrüh und Abendftamm Gewählte Speisenkarte

W U MrmN

LZMLZMAU8
tS

Großer Ball mit freier Rächt
Rachmittags krKiiTvizvi bei freiem Entr6e

Volles Orchester HVZvkv

empfiehlt UNS v den höchsten Anforderungenseine Z R AKKRRRM 9 entsprechend
von NewyorkM t Berlin zcGrößtes Leihinstitut nur

guter Instrumente
Gebrauchte Pianinos
Tafelform u

NS WM 8SllU
ZKl WickvlÄi 4 ll teriiZli v

lläczdsto Mds äer QSllSQ
LtaätdaiiMviö

I srnsxrsoliMse IiIuss 169
öüzxösült

xr Dt ä 1,80
xr 1OO 8tüe Nic 15,00

Vinvr von Zlic 1,50 an
vor 1 bis 4 Ukr

Speise li vartv

kßM likeMm

Lo Lsrkd s
Karlstrasze IS

iZreM VereinMAMr
t Instrument zu vergebe

rik keckaiMt
HaöZ 48

Heute Sonntag
I kWilieckmiMke

Anfang 4 Uhr

VereiMiillmer
noch einige Tage frei

Lvtzo l wps
13 ISVerlag und Druck von R Wetschmann in Halle

ExpÄition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abend
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